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Weißenburg (ad). Rund 400 ge-
ladene Gäste feierten im Wei-
ßenburger Kulturzentrum Kar-
meliterkirche das 50-jährige
Jubiläum der Steuerberatungs-
gesellschaft Löffler, Wulff +
Partner.

Werner Löffler konnte im Namen
seiner Partner Karl-Heinz Dreher
und Konrad Weeger neben den
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
der Kanzlei zahlreiche Mandanten
und Ehrengäste begrüßen. Be-
sonders freute er sich über die An-
wesenheit von Siegbert Rudolph
(Vorstand für den Bereich Service
und Vertrieb bei der DATEV, Nürn-
berg), der nach einem Auslands-
aufenthalt kurzfristig zugesagt
hatte und der Kanzlei eine beson-
dere Ehre erwies.
Das Motto der Kanzlei „Zukunft
braucht Herkunft, Tradition för-

dert Innovation“ spiegelt sich
auch in der Firmengeschichte wi-
der: Im Jahre 1956 wurde die
Kanzlei von Herbert Löffler am
noch heutigen Stammsitz „Auf
der Wied 6“ gegründet. Damals
wie heute kennzeichnet die Kanz-
lei vorausschauendes Denken
und Handeln: Werner Löffler war
1966 eines von 65 Gründungs-

mitgliedern der
DATEV eG in
Nürnberg, in-
z w i s c h e n
Europas größ-
tes Rechen-
zentrum für
den steuerbe-
ratenden Be-
ruf. Sohn Wer-

ner Löffler trat
1975 in die
Kanzlei ein. 

Vor genau 25
Jahren gründete
er mit seinem
Partner Winfried
Wulff die heutige
S t e u e r b e r a -
t u n g s g e s e l l -
schaft. 2004 zog
sich Winfried

Wulff aus der aktiven Geschäfts-
führung zurück, Konrad Weeger
und Karl-Heinz Dreher wurden
Geschäftsführer. Im gleichen Jahr
wurde in Treuchtlingen die erste
Zweigniederlassung eröffnet.
2006 kam der dritte Standort der
Kanzlei in Gunzenhausen dazu.
Die Kooperation mit der Rechts-
anwaltskanzlei Dres. Schacht und
Kollegen wurde offiziell besiegelt

und ein neues einheitliches Er-
scheinungsbild der Kanzlei wurde
präsentiert. Die Löffler, Wulff +
Partner Steuerberatungsgesell-
schaft ist heute mit über 40 Mitar-
beitern, darunter sechs Steuerbe-
rater, sowie modernsten Compu-
tern und Programmen für ihre
Mandanten da. 

„Mit unserer Steuerberatung, un-
serer Wirtschaftsprüfung und der
Rechtsberatung durch unseren
Kooperationspartner, Dres.
Schacht & Kollegen, sind wir in
der Lage, für unsere Mandanten
eine Rundumbetreuung zu bie-
ten“, so Werner Löffler.
Zu den weiteren Ehrengästen der
Veranstaltung zählten Oberbür-
germeister Reinhard Schwirzer
(Weißenburg), Bürgermeister
Wolfgang Herrmann (Treuchtlin-
gen), 3. Bürgermeister Theo
Eschenweck (Gunzenhausen),
die Vertreter der Sparkasse Mittel-
franken-Süd, Volksbank Eichstätt
und Raiffeisenbank Weißenburg
sowie der Leiter des Finanzamts

Gunzenhausen, Bernd Denecke.
Ebenso konnte Werner Löffler die
Vertreter der kooperierenden
Rechtsanwaltskanzlei Dres.
Schacht & Kollegen, Dr. Sigurd
Schacht, Dr. Bettina Schacht und

Team begrüßen. Seit 2006
werden auch kostenfreie Vor-
träge über aktuelle Steuerän-
derungen und Fachthemen
angeboten. 

Der nächste Vortrag über
Steuern aktuell findet am 25.
Oktober um 19.00 Uhr im Wit-
telsbacher Hof, Weißenburg
statt (Reservierung erbeten).
eitere Infos unter www.loeffler-
steuer-beratung.de.

„Zukunft braucht Herkunft,
Tradition fördert Innovation“

50 Jahre
Löffler, Wulff

+ Partner

Die Steuerberatungskanzlei ist seit Sommer 2006 Partner der Ta-
fel in Weißenburg, der Tafel in Treuchtlingen sowie der Speis in
Gunzenhausen. Die jeweiligen Vertreter Erwin Berndanner, Horst
Remiger und Lydia Buechler konnten sich an dem Abend über ei-
ne großzügige Spende freuen, mit der eine Kühlzelle für das kürz-
lich neu angeschaffte Auto in Weißenburg finanziert werden
kann.

Mit einem extra für den Abend erarbeiteten Pro-
gramm, einer kabarettistischen Steuererklärung,
beleuchteten Thomas Hausner (Lunabühne) und
Brigitte Brunner lustige Seiten der Steuer.

Der Cateringservice des Ristorante Al Forno ver-
wöhnte die Gäste mit feinen italienischen Anti-
Pasti, Pastavariationen und italienischem Klein-
Gebäck. Für Getränke sorgte der Cateringser-
vice des Kulturzentrums von Sylvia Felber.

DATEV-Vorstand Siegbert Ru-
dolph überreichte Werner Löffler
einen Silberbarren aus DATEV-ei-
gener Produktion und bedankte
sich für die konstruktive vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit.

Oberbürgermeister Reinhard
Schwirzer gratulierte der Kanz-
lei und wies sowohl auf die Be-
deutung der freien Berufe als
auch auf die immer komplexer
werdenden Anforderungen im
Steuerdschungel hin.

Werner Löffler mit seinen Partnern Konrad Weeger und Karl-
Heinz Dreher. Ein besonderer Dank galt allen Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern, die zum Jubiläum dieses Bild gestalteten.

Muhr (cr/red). Am Donnerstag,
19. Oktober und Freitag, 20.
Oktober, trainiert der amtie-
rende F-18-Weltmeister Helge
Sach die Nachwuchssegler
der spektakulären Bootsklas-
se.

Das fränkische Seenland nimmt
eine immer größer werdende
Rolle beim Segelsport ein: Vier
Tage lang können sich Zuschau-
er in Muhr des Wassersports auf
dem Altmühlsee erfreuen.
Die Vollcarbonkatamarane zäh-
len auf Grund ihres geringen Ge-
wichts und der damit verbunde-

nen schweren Beherrschbarkeit
zu den spektakulärsten Boots-
klassen der Welt. Beim Training
mit dem Weltmeister Helge Sach
hat der Nachwuchs nunmehr die
Chance, sich zu verbessern.
Trainingsinhalte sind die Verbes-
serung des Trimms, der Segel-
technik und der Taktik. Das zwei
Tage andauernde Training be-
deutet jeweils acht Stunden lang
Konzentration. Den Kontakt zum
Weltmeister stellte Katamara-
nenschmied Heiner Wolfshöfer
her, der zusammen mit Segel-
Club Muhr-Vereinskollege Jörg
Ruppert beim Training techni-

sche Unterstützung geben wird. 
Am Wochenende findet dann die
Internationale Bestenermittlung
der Formula 18 Hitech Katama-
rane statt.
Ein höherer Bekanntheitsgrad
durch den Segelsport? Matthias
Böhlein, Vorsitzender des Indu-
strie- und Handelgremiums
spürt nach eigenen Angaben ei-
nen Aktionismus bei der Segelju-
gend, Aufwind für den Tourismus
und die angesiedelten Segel-
sport-Servicebetriebe. Durch
seine Größe und die freie Sicht
bietet der Altmühlsee jedenfalls
ein Segeln wie im Stadion.

Weltmeister zu Gast in Muhr am See
Training der Nachwuchssegler mit Helge Sacham 24.10.2006 um 20.00 Uhr in Ellingen

Literatur im Sudhaus
Ellingen (do). Das Fürstliche
Brauhaus zu Ellingen lädt am
Dienstag, 24. Oktober 2006 um
20.00 Uhr zu einer Lesung ins
Sudhaus ein.

Der Autor Dr. Thomas Kraft wird
an diesem Abend sein Buch
„Zwischen Bratwurst & Barock -
Fränkische Besonderheiten“ vor-
stellen, das aus der Reihe Picus
Lesereisen erschienen ist. 

Thomas Kraft ist nicht nur Schrift-
steller, Ghostwriter und Organi-
sator kultureller Veranstaltungen,
sondern auch freier Literaturkriti-

ker für die „Neue Züricher Zei-
tung“, die „Frankfurter Rund-
schau“, „Die Welt“ und etliche
mehr. Nach der Lesung besteht
die Möglichkeit, sich mit dem
Vortragenden zu unterhalten. 

Eintrittskarten gibt es bei der
Buchhandlung Meyer, Rosen-
straße 11 in Weißenburg. 

Es steht nur eine begrenzte An-
zahl von Plätzen zur Verfügung.
Je schneller man sich entschei-
det, desto größer ist die Wahr-
scheinlichkeit, eine Karte zu er-
halten. 

Kurs 
Japanische
Falttechnik
Pappenheim (red/cr). Ein Kurs
zur Japanischen Falttechnik
findet am Dienstag, 31. Okto-
ber und Dienstag, 07. Novem-
ber, im Pappenheimer Stra-
ßenmuseum statt. 

Der Kurs beginnt jeweils um
19.30 Uhr und endet um 22.00
Uhr. Die Gebühr beträgt 38,50
Euro. 

Eine Nähmaschine ist mitzubrin-
gen. Anmeldung unter Tel.
09143/1425 oder 09143/1305.


